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Weiße Hochtemperaturpaste

Beschreibung:

 CRC Hochtemperatur-Keramikpaste

Allgemeine Eigenschaften und Anwendungen:

Antifestbrenn- und Montagepaste mit hochtemperaturbeständigen Festschmierstoffen.

CRC Hochtemperatur-Keramikpaste ist eine universelle Montagepaste. Die Trennwirkung
als Antifestbrennpaste z.B. für Schrauben, Bolzen und Welle-Nabe-Verbindungen übertrifft
die obere Temperaturgrenze von praktisch allen konventionellen Werkstoffen. Die Paste
kann universell für alle gebräuchlichen metallischen Werkstoffe eingesetzt werden, weil sie
selbst keine elektrochemisch aktiven Metalle enthält. Sie verhindert zuverlässig das Kaltver-
schweißen von Edelstählen. Festschmierstoffe unterdrücken Tribokorrosion auch bei hohen
Flächenpressungen und verhindern Riefen und Ruckgleiten bei der Herstellung von Längs-
preßverbänden. Schrauben lassen sich auch nach dem Einsatz bei hoher Temperatur und in
korrosiver Umgebung leicht lösen. CRC Hochtemperatur-Keramikpaste läßt sich wegen der
weißen Farbe sauber verarbeiten, sie hat nur geringe schmutzende Wirkung. Auf rost-
empfindlichen Stählen bildet sie einen effektiven Korrosionsschutzfilm.
In der Automobiltechnik wird sie als Bremsklotzpaste für die Rückseite der Scheibenbrems-
beläge verwendet. Sie verhindert das Festbacken der Beläge und schmiert deren Führung in
der Bremszange. Dadurch kann der Belag nach dem Bremsen schnell zurückgleiten, das
Überhitzen von verklemmten Belägen wird verhindert. Die Paste enthält keine elektrisch
leitfähigen Bestandteile, die zu Kurzschlüssen an den elektrischen Anschlüssen von ABS-
Sensoren oder an Verschleißfühlern führen könnnen.

Technische Daten
Gebrauchstemperaturbereich
als Schmierpaste

-40 °C bis 200 °C

Temperaturbereich als Anti-
festbrennpaste

-40 °C bis 1400 °C

Flammpunkt Spray
Paste

< 0 °C
≈ 200 °C

Dichte Spray
Paste

0,8 g/cm³
1,4 g/cm³

Wasserbeständigkeit DIN 51 807 1-90
Salzsprühnebelprüfung auf
kaltgewalzten Stahlblechen

DIN 50 021 kein  Rost
> 500 h
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Unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgt nach bestem Wissen, gilt
jedoch nur als unverbindlicher Hinweis, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter, und befreit Sie nicht von
der eigenen Prüfung der von uns gelieferten Produkte auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und
Zwecke. Anwendung, Verwendung und Verarbeitung der Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglich-
keiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Sollte dennoch eine Haftung in Frage
kommen, so ist diese für alle Schäden auf den Wert der von uns gelieferten und von Ihnen eingesetzten Ware
begrenzt. Selbstverständlich gewährleisten wir die einwandfreie Qualität unserer Produkte nach Maßgabe unserer
Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Technische Daten: Fortsetzung von Seite 1
VKA Gutlast DIN 51 350 T4 3800 N
VKA Schweißkraft DIN 51 350 T4 4000 N
Schwingungsreibverschleiß
Reibungszahl
Verschleißtiefe
450 N, 1000 µm, 50 Hz

0,102...0,131
0,3 µm

Reibungszahl, Preß-Fit-Test 0,08
kein Ruckgleiten

Gewindereibungszahl DIN 946 0,10

 300 ml

Anwendungshinweise:

CRC Hochtemperatur-Keramikpaste aus der Tube mit weichem Lappen oder Pinsel gleich-
mäßig dünn verteilen. Mit der Spraydose gleichmäßigen dünnen Film aufsprühen. Die Ober-
fläche soll sauber, trocken und fettfrei sein. Stark verschmutzte oder korrodierte Oberflächen
mit einer Drahtbürste säubern und mit einem Lösungsmittelreiniger entfetten (z.B. mit
CRC Quickleen, CRC Industriereiniger oder CRC Lectraclean II).
Nicht mit anderen Schmierstoffen mischen. CRC Hochtemperatur-Keramikpaste ist als La-
gerschmierstoff (als Ersatz für Fette) nicht geeignet. CRC Hochtemperatur-Keramikpaste
darf nicht für Sauerstoff- oder Acetylensysteme verwendet werden.
Bei der Verwendung als Bremsklotzpaste dürfen die Belagseite und die Bremsscheiben
nicht mit der Paste in Berührung kommen.
Falls bei der Herstellung von Längspreßverbänden besonders hohe Flächenpressungen
entstehen bzw. besonders niedrige Reibwerte erforderlich sind, wird empfohlen, CRC MoS2
Grafit Montagepaste zu verwenden (VKA-Schweißkraft ≈ 7000 N, Reibungszahl im Preß-Fit-
Test ≈ 0,04).

  100 g


